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Ein dannvarer Daiient 
der feinen Namen nicht genannt haben will, und der 
inne wllsiündige Monden-Manns von schm- 
kets Leiden einer in einem Dioskordxich angegebe- 
nen Arg-m verdankt läßt durch uns dasselbe koste-I- 
fkki an feine teil-enden Mitmenschen ver-schicken. 
Ditsei große Buch enthält Wege-te- dit m "ed·k 
Ihm e gemacht werden können. Schickt use 
Idee e mit Britfmakke ou »Ur-spat sit-links uns 
Away-· 23 West U. Str» New Vort, R. O. 

$1800.00 
OIVEN AWAY TO INVENTORS. 

$150.00 every month given away to any one who ap- 
plies through us for the most men to no us patent during 
the month preceding. 

We secure the beat patents for our clients, 
and the object of this offer is to encourage inventors to 

keep track of their bright ideas. At the same tune we 

wish to impress upon the public the fact that 

IT ’STHE SIMPLE, TRIVIAL INVENTIONS 
THAT YIELD FORTUNES, 

such as the "car-window” which San be easily slid up 
and down without breaking the passenger's back, 
"sauce-pan," "collar-button," “nut-lock," “bottle- 
stopper,’ and a thousand other little things that most 
any one can find a way of improving; and these simple 
inventions are the ones that bring largest returns to the 
author. Try to think of something to invent. 

IT IS NOT SO HARD AS IT SEEMS. 
Patents taken out through us receive special notice in 

the *• National Recorder, published at Washington, 
D. C., which is the Pest newspaper published in America 
in the interests of inventors. We furnish a year's sub- 
scription to this journal, free of cost, to all our clients. 
We also advertise, free of cost, the invention each month 
which wins our $150 prize, and hundreds of thousands ! 
of copies of the "National Recorder,” containing a ! 

sketch of the winner, and a description of his invention, 
will be scattered throughout the United States among 
capitalists and manufacturers, thus bringing to then 
attention the merits of the invention. 

All communications regarded strictly confidential. 
Address 

JOHN WEDDERBURN Sc CO., 
Solicitors of American and Foreign Patents, 

618 F Street, N. W„ 
Box 385. Washington, D. C. 
ny Rtjtrrace—tdiUrr ffikit paper. Writ* Per fur 
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Die Ists-essen in dczi Bei-. Its-me :Is.· 
( 

Nach den neuesten :«.!citt!:ciiuit. zw- 
der Herausgeber von »Izoffmam.-: 
Catholic Directori7,« beimin d » Zahl 
der Kaihoiikcn in den Ver. Staates- 
gegenwärtig 9, 410, Tisip. 

Sie verweilen sich auf die einzelnes-H 
Erzdiözeskn wie folg-: 

Aufdie Erzdidzeie Baliimoke entfal- 
len 240, 000 Aaihqliiem auf die Liv- 
Iefe Chakleftem 8000, auf die von Rich- l 
mond 22,000, auf die Diö ese Simon-l 
nah 20, 000, auf die Diözefc Wheeling 
24,000, auf die Didzese Wilmington 
20,000 und auf dass apoftoliiche Vita-, 
Tiat von Nord-Carolina 35W. s 

Die Erzdiözefe von Boston hat 600,- 
000 Kaiholiicn aufzuwcifen. Ihr fol- 
gen die Diözefcm Butlingtoii mit 
55,000, Hartford mit 250,0»0, Man- 
chester mit 100,000, Portland mit 88,- 
000, Providence mit 200,000 und 
Springfield, Mass» mit ebenfalls 
200,000. 

Die Erzdiözese von Chicago hat 
600,000 Ekäubigm Von den dain ge- 
hörigen Diözesen besitzt die von Alton 
75,00II Kaiholiicn, die von Belleviiic 
50,000 nnd die von Peokia 110,000. 

Zur· Erzdiözcse Cincinnati gehören 
192,500 Katholiien. Die Diöme 
Eieveland zählt 250,000 Katholiiem 
die Diözese Covington 50,»00, dic 
Diözese Detwit 153,875, die Diözesc 
Fort Wayne 68,000, die Diözcicz 
Grund Rapidd 90,000, ebenso die-; 
Diözese Louisville 90,000, die Diözcse 
Nafhville 25,600, die Diözese Colum- : 

bus 55,000 Und die Diijzese Vincemch 
98.508. 

I— 

Ja der« Etzdiözese Dutmque lebenj 
150,000 Katholitm Von den zur-! 
Kirchenvtovinz Dubuque gehörigenz 
Diözefen entfallen auf Chevenne Komi, « 

auf Daoeuport 5(:,000, auf Lincolng 
22,150 und auf Omaha 5K,91». 

Die Erzdiözese Milwaukee hat 2()n,.·- 
000 Katholiteth die Diozefe Nrems 
Vay 125,»00, die Diozefe La EroiicF 
78,000 und die Diözefe Maraucuc« 
70,u()0. 

Die E1«;diözeje New Lrlcanss Zäizltå 
säh-Luna kratholikm Jn der Tiozcjes 
Dallng sind 20,000, in der von Gol« 

« 

veston ::4,000, in der von Linie Rockj 
10,000, in der von Mohitc 17,nw,3 
in der von Natchez 17,:378, in der von; 
Natchitochcg :;e,),(«)0, in der von Zank 
Antonio e;s;,»«», in der von Visownds 
ville Ihr-W und im Indiana-Texti- 
torium 13,8039. s 

Zu der Gabst-Zofe New York geboten s 
8()0,000 Ramolikem Tat-nach kommen : 

die Tiözesem Albann mit 1330,(m«,: 
Brootlyn mit 5()0,»00, Bufialo mit 
n30,000, Newark mit 2::1,0()», 
Ogdensbutg mit 7s1,000, Nacht-steran f 
811,000, Symcufe mit Immm und« 

Trentom N. J» mit est-You- 
Fn der Erxdiözese Oregon befinden 

sich 30,000 Christen katholischen Be- 
kenntnisses-, in der Die-Fest- Boife City 
Woo, in der Diözefe Helena Itzt-um 
in der Diözese Neoqua11y42,mmund« 
is Alaska 4000. « 

Die katholische Bevölkerung der 
Ekzdiözese Philadelphia zählt 415,00s.s, 
die der Tiözeie Eric, Pa» 65,Wu, 
die der Tiözcse Hanieburg 4:Z,00»,- 
die der Diözese Pius-barg 225,000 und 
die der Diözese Scmmon 120,000. 

In der Erzdiözefe St. rouis gibts 
es 200,000 skatholikem In den Zur 
Kirchenprovinz gehörigen Diözesen 
Concotdia 12,000, Kansas City, stan» i 
50,000, Kansas City, Mo» 42,000, 
St. Joseph 22,000 und Wichiso 6500. » 

Die Etzdiözefe St. Paul hat eine: 
katholische Bevölkerung von 210,000, 
die Diözese Duluth 23,000, die Dis-Il 
zefe Zamestown 21,000, die DiözeseI 
St. Eli-nd 40,000, die Tiözese Sioux 
Falls 30,0t)0 und die Diözefe Winan 
38,000. 

Dann folgt die Erzdiözefe Sen 
Francigsco mit 225,000, die Diogeer- 
Montetey-Los Auge-los mit 50,000, 
Summen-o mit 25,ooo und Sau we 
City mit 7000. 

Zur Er diözefe Same Fc gehören 
IMMÆ "atholiken. In der Diözefe 
Dem-er gibt es 60,000 und im apostos 

kiftcheu Bis-rieb Arizoua 38,000 Lethe-' 
ten. 

Zeitgeiniiße Statistik Wie! der »Strafen« mittheilt, hat sich Je-; 
mand die Mühe genommen, ftatiftische g 
Nachrichten darüber zu sammeln, mit 

« 

welcher Gewissenhaftigkeit non ver- 

schiedenen Persönlichkeiten Schulden 
zurückbezahlt werden. Der Betreffende 
kam bei seinen llnterfuchungen, die 
natürlich nur siir russische Verhältnisse 
gelten, zu folgenden betrübenden Re- 
sultaten. Von 100 Personen, welche 
100 Rudel und darüber zu leihen ge- 
nommen hatten, um ein sogenanntes 
,.anständigee« Leben führen zu können, 

t seine Schulden ein Einziger ab- 
zahlr und euch dieser erst, nachdem er 

ordentlich gepreßt worden war. Von 
100 Personen, welche ihre Freunde 
ongepmnpt hatten, hat lein Einziger 
seine Schulden bezahlt und 99 davon 
wurden in der Folge Todfeinde ihrer 
Gläubiger. Die Frauen und die armen 

Teufel zeigten s ich in dieser Beziehung 
noblee. Die Erster-en, bei denen es fich 
durchgehende nur tun geringfügige Be- 
träge handelte, haben ihre Schulden 
alle abgetragen, theils in Geld, theils 
in natura-das heißt sie haben sie mit 
Thränen über ihre Hilslosigkeit be- 
zahlt. Was die armen Teufel betrifft, 
fo hat von 1000 nur ein Einziger seine 
Schuld nicht bereinigt und auch dieser 
nur deshalb-, weil er—verhungerte, 
ehe er feine Schuld bezahlen lonntel 

Jnögeiatnint 5581 neue 

Bücher-, oder 281 mehr als in 1894, 
erschienen im Jahre ist«- in England. 

Ein Laboratoriumsmittel gege- 
Dautverbreuunnq. 

In den Zeiten, als noch die Feuer- 
probe dazu diente, die Unschuld ver- 

dachtæier Frauen durch Halten glühen-« 
feno zu erproben, oder als dies 

Priester der Feronia am Monte-; 
Soracte bei Rom mit nackten Füßen 
iber gllihende Kohlen wandelten, tanns s 

ten die Priester osfenbar Mittel, ums 
die Haut gegen fehr starke Hihegrade 
unempfindlich zu machen, und alte 
Schriftsteller haben Wafchungen mitj 
Alaunwafser und ähnliche Mittel als 
dafiir zweckdienlich erklärt. Daß ed 
wirklich derartige Mittel gibt, hat 
tiirzlich ein Pariser Mediziner, Dr. 
Thierrh, an der dortigen Charite durch 
Zufall entdeckt. Er hatte längere Zeit 
bei chirnrgischen Operationen Bitt-in- 
saure als Desinfeltionsmittel ange-; 
wandt und feine Hände waren in Folge 
deffen von diefem der Haut zähe an 

haftenden Mittel gelb gefärbt. Eines 
Taged, als ihm beim Anziindcn einer 
Eigarrette ein Tropfen brennend-er 
Phoophormafie auf die gefärbte Haut 
fiel, war er erstaunt, keinen Schmerz 
zu empfinden, achtete aber nicht darauf, 
bis einige Tage darauf brennender 
Siegcllaet ebenfalls aus eine so präpa- 
rirte Hautstelle fiel und wiederum 
keinen Schmerz erzeugte. Jtun mußte 
er natürlich nach der Ursache suchen, 
und dabei fand er, daß die Piirinsiiure 
die Haut unempfindlich gegen Ver- 
brennungaschmerz machte. Dies ver- 
anlaßte ihn in der Folge, sowohl im» 
genannten Krankenhaufe, wie auch im 
Hotel- Dieu und in der Bitte-, das 
Mittel gegen Brandwunden anzuwen- 
den, nnd es zeigte fich, daß bei leichte- 
ren Verbrennungen nicht nur jeder 
Schmerz augenblicklich aufhört, sondern 
daf; auch die Blasenbildung unter- 
bleibt, wenn man die Bett-reimweis- 
stelle losgleich mit Pilrinfiiurelofung 
baden kann. In vier biet fiinf Tagen 
pflegt die Sizkunde geheilt zu sein. Dr. 
Thierry empfiehlt deshalb in Labora- 
toricn und Wertitiitten aller Art, wo- 

selbst häufiger Verbrennung-In verlaut- 
uten, eine gefattigte Vöiuug von Mitin- 
faure in Wasser-, welche vollkommen 
haltbar ist, ftete ums-innig tu halten, 
um dieselbe gegebenen Falle immer 
zur Hand zu haben. Da die Mitin- 
saure innerlich ein ftartee isfsift dar- 
ftellt, muß dies natnrlich unter den« 
nothigen Vorsichtentaixregcln geschehen, 
auch muß die Erfahrung noch entschei- 
den, ob die Anwendung bei start ans 

gedehutrn LEcrbrcnnunaen gefalirlod ist-Ei 
tie gelben Aleetei liiien lich leielits 
durch ikafser mit Bonatti-e entfernen 

Liiwcnbandiger nnd ihre 
Gergen. Es iftein eigenthiinilichee 
Verhältnis bexiiglieh der Entschadigung 
sur verschiedene :«-.-ifl«s.n:gen, daß manche 
Sänger nnd Zangen-innen sur den Bor- 
trag einiger Lieder an einem sinnst-ris- 
abend wöchentlich iaii eilteiit»t-1ierlians 
Summen erdauern wahre-nd Männer« 
die bei jeder 1nrfttllnng iht Leben 
aufs Spiel set-en wie nun Beispiels »macht-anbieten dagegen nur uerichivinsT 
dend lleine Magen beziehen. »Noch 
merlwiirdiger durfte ed fein-— wir 
schweifen damit freilich non unserem; 
eigentlichen Thema alt-Daß eine Fraui 
aus Schauspielertreifen ale dritten 
Gatten einen ttbtvenbiindiger erwahlt,s 
trotzdem dessen zwei Vorgänger von; 
Thieren, mit denen sie Vorstellungen 
gaben, getödtet worden waren --—-Sel,t 
wenige non denen, die fich in einenl Lowenliifig wagen, erhalten felbft inj 
großen Menagerien mehr als etwa 100 
Mark siir die ganze Woche Sind ei- 
Farbige—die übrigens niemals selbst 
Raubthiere zähmen, doch mit von An- 
deren geziihmten austreten, fo miissen 
diese sich gar mit 40 bis 60 Mart 
.Wochenlahn« begnügen·——Ein wirt- 
licher «Waldlowe,«· das heißt einer 
der wild eingesungen wurde, diirfte 
kaum je in einer Menagerie zusehen 
sein; alle die «wandernden Konige der 
Wüste« kommen tion einein welt- 
berühmten Handler in Algier, der sie 
züchtet und zuweilen egen 200 davon 
Vorrath hat. Mitteleuroba ist« 
auch der Leipziger Zoologische Garten 

als Bezugoauelle fiir junge Löwen be 
annt. 

EinctsljantpagneritadL Ener- 
nay in Frankreich bildet eine weitaus-— 
gedehnle, unterirdische »Champagner- 
stadt.'· Viele Kilometer weit sind hier 
in den sesten italkuntergruttd straßens 
artige Stollen getrieben, deren Seiten 
mit Champagner jeder Art nnd Güte 
bedeckt sind. In diesem Labyrinth vtm 

Straßen, Gängen nnd Aueisöhlungen 

strahlt kein iticht ala dad, das wenige 
lackernde Kerzen verbreiten. Alles ist 

dunkel, seucht und dumpfig, und die 
Lustwartne wird stets unter dem Ge- 
srierpnnlte gehalten. Die größten 
Champagnersabriken von Epernay be- 
sitzen solche Kellemänme, die bis ln 

Itar umfassen nnd 5,000,000 Fla- 
chen aufnehmen können. Kurz, die 

ganze Stadt ruht aus einer Art riesigen 
Wabe, die nur statt des Honigs den 
sährenden Wein enthält. 

Eine hachherzige Stiftung 
hat die verstorbene Fran Qderlsassiigers 
meister v. ttettner, wie ans Karlsruhe 
aeschrielien wird, errichtet. Sie schenkte 
iztwtitt Mart, deren insenertrögniß 

wissenschaftlichen wetten, insbe- 
::dere zur Unternehmung von Far- 

iamngakeisem in außereurapiiischen Ge- 
bieten dienen soll. 

Mariale soll die Spiel- 
kartensabritation in derTiirkei 
werden. Der Sultan erhasst ans dem 
Manapol einen Reingewinn von tot-,- 
000 tiirlischen Pfund im Jahre. 

sont weMlllchen schlafe- 
Zwar hat der westfilliiche Schinlen 

nach nicht feinen Sänger gefunden, wie 
die schwiibische Metzelsuppe, in der 
kein Geringerer als illlland in feiner 
milkonontilciien Begeiilcrnng »ein 
Bild nsie Venne unter Rosen« schaut, 
aber dennoch ist er ein viel Geprie- 
lencr, allgemein Michal-ten Schon in 
allen weftfiilisclien llrlnnden spielt dic- 
les Nationalgcrirln, das schon ins-l- 
Jalnhundert bei— den Römern als Deli- 
latesie galt, seine Rolle. Zu einer 
Kirche zu Sooft befindet lich ein uns 
dein l.-"-. oder l(«’«. Jahrhundert stam- 
mendee lsiemsjildh dae heilige Abend- 
mahl darstellend Darauf holderMeii 
fter nn Stelle dcss Opfcrlantniee einen 
weftfnliiclnn Zannlen treten lassen, 
neben dirni, ebenfalls auf einer Schüs- 
sel liegend, ein ansehnlicher Schweins- 
iopf prangt lind in der That, del 
Schiniem wie er friiiler ans dein west· 
faliscilen Bauernltanje lierriorging, ver-s- 
diente seine iiseitgeltendc Werth- 
schiitziing, nnd Zwar verdunkle er seinen 
trefflichen Ruf zwei Dingen, niimliklk 
erstlich der Schlveineraife, welche vor- 
dern in Weslfalen gezlichtet winde, und 
zweitens der Art der Rancherung der 
Schinlen. 

Das westfalische Schwein bildeteP 
eine besondere Rasse von verlsiiltnißs 
milßig langem Körperbau und erteichte 
durch Mast ein bedeutendes lsiewicht. 
Aber die Mast ersorderte eine verhalt- 
uißmiißig lange Zeit nnd viel Futter. 
Auch die Art der Fütterung war in 
früherer Zeit viel mehr dazu angethnn, 
ein wohl chmeckendeo Fleisch Zu erzie- 
len, indem tnan damals in West-Zeilen 
jene weißzahnigen Riisselträger in den 
Wald trieb, wo sie sich nach Gefallen 
Eicheln, Buchenniisse nnd Gewürm 
suchen konnten. Im Spathcrbst oder 
Winter ergänzte ntan die Mast mit 
Getretde und Hiilsensriichten 

War das Schwein geschlachtet, so 
wurden die Schlitten einaesalten tin-: 
später in den Rauch gehängt. Die Izsxi 
der kliiiuchrrnng war nun eine ern-tx« 
eigenartige, bedingt durch die eint-; 
thiintliche Vauart deor altweitsitliseiteri 
Stammhaus-en Jtn Hintergrunde du 
geräumigen Tenne brannte dao offene- 
Herdseuen Der Rauch desselben sank 
nun teilten anderen Weg irre Freie, 
als iiber die Tenne hinweg, entweder 
durch die etwa geossneten Theile dee 
grosxen Eittsahrtlltoree8, oder durch zwei 
oder drei iider demselben befindlicle 
meist ventiliren-, auadratische Leis- 
nungen. Bei dieser Einrisinnnn hinger- 
die oben unter der Ballenlage det 
Tenne ansbewahrten Echiulen fast lses 
standig im Nonen Außerdem waren sie 
hier io lustig nntergebracht, daß sie in 
einein gewissen, jedoch nicht allzu 
hohen Grade auedisrtten, nnd wurden 
auch die Fliegen durch den beständig 
dort herrschenden, scharfen Fliauchaernc 
angehalten, ihre th in die Schirm-n 
hineintulegen 

Heute nun ist die alte westialische 
Schweinerasse wenigsten-z vielfach ane- 
gestorden nnd durch die englische Vorl- 
shit«e-s, Betlshires nnd Zusiolirasien 
verdrängt, die sich Zwar viel vertheil- 
haster ntasten, aber ein bei Weite-n 
nicht so tvohlsrhnteckendeo Fleisch lie- 
fern. Auch die alten Vanernhanser mit 
Strohdach nnd ohne Schornstein sind 
vielsach von der Bildsliiche verschwun- 
den und damit anch der ante westsalische 
Schinlen. Tief im Zauerlande unt 
auch sonst auf dem platten Lande in 
Westsalen trifft tnan noch hier und da 
Häuser an, in denen die klinucherung 
noch nach alter Väter-Weise gehandhabt 
wird. Eo ist daher sehr begreiflich, daf 
so manche Hausfrau auszeihalli West- 
saleno den von hier bezogenen Zehinlen 
um nicht viel besser findet, alo den 
anderswo gelanften; denn die meisten 

Pandler nnd Metzger, die von West- 
alen one dieses Rauchsleisch ans den 

Markt bringen, liesern nur ganz ge- 
wöhnliche, ans modernem Wege herge- 
stellte Waare. Es ist aber nicht mag- 
lich, einen Schinken in einer Mitleiter- 
latnmer oder einem sogenannten Rau- 
cherthnrtne, vielleicht gar mit Zuhilsp 
nahtne oon Essigitther und anderen Er- 
zeugnissen der lzdestitlation, über 
glimmendetn Rei ig in ntehr oder min- 
der kurzer Zeit so vortresslich zu ran- 
chern, wie liber dein sast andauernden 
Rauche des Herd-senkte in vielen Mona- 
ten, schon weil das Herdseuer bei sei- 
ner durchaus verschiedenen Unterhal- 
tung viel mannigfaltigen Verbren- 
nungoprodulte liefert, deren Geruch 
und Geschmack sich dem Schinlen mit- 
theilt. So wird denn wohl unter dein 
Einsiusse unseres alles nivellirenden 
Zeitalteeo dao band der Rothen Erde 
in absehbarer Zeit unt eine seiner 
hervorragendsten Spezialitaten in 

Qsteonpnnscher Beziehung armer wer- 

Wenn man groß ist. Eine 
Otdotmanz von den Gatdeliirassierem 
ein Hüne von Gestalt, geht in Berlin 
vom Schloß nach dem Brandenburgek 
Thor. Da ed Glattcie ist, stillt et 
Unter den Linden zu Boden. Ein 
Schultekjunge klopft dem lang ausge- 
streckt Liegenden auf die Schulter init 
den Worten. »Na noch zweimal sp, 
dann sind Sie am Brandenburget 
Thor!« 

JustlltäsSchiffe verlokdie 
eivilifitte Menschheit im Jahre 1805 
auf dem Meere-. Etwa 550 Schiffe 
strnndeten, itliec 190 lotlidirten, um 

zu linken, 67 verschonen 

Gewiise Theile dco Da- 
honielandes in Wesiafrila sollen 
demnächst mit Elsaßavchtsingetn, welche « 

in der französischen Armee dienten, 
besiedelt werden. i 

Gi- W passen Gottes. 
Von den räumlichen Ausdehnnnaen 

des Goldhernsens, weicher der Regie- 
rung der Ber. Staaten soeben von 

ihren Bürgern angeboten werden ist, 
konn man sich nur nach einem bischen 
Rechnen einen Begriff machen. Die 
angebotene Summe ist 8558,260,850. 
Das Gold würde ein Zimmer 12 Fuß 
lang, txt Fuß breit nnd t2 Fuß hoch 
füllen. Dem größten Riesen der Welt 
würden noch vier Fuß fehlen, um die 
Spitze zu erreichen. tsienau berechnet 
würde due tsald ist-Un iiudiisuß 
ausmachen, gleich einem Wiirfei von 
12.2 Fuß Höhe. Legte man die Summe 
in Dornen-Adlern einen neben den 
anderen, so erhält nran eine Linie von 
594954 Meilen. Jn Adlern würde die 
Linie 925Jt3 Meilen und in Gold- 
Adlern 4846.09 Meilen lang sein, 
also länger als von St. Lanie nach 
London. Legt man die D lsAdler 
auf einander, to erhält man ne Stinle 
von 3:3.9-.- Meilen Hähe, nnd in Gold- 
Tollare von mer Meilen. 

Mit dem ist-de könnte man eine 
Marter bauen St Fuß hoch. 2 Fuß breit 
und 309 Fuß lang. Wenn ein Mensch 
den Betrag in GatdsDollard zählen 
wüßte« so würde er drei Präsidenten- 
wnhten erleben, wenn er jeden Tag, 
Sonn- und Feiertage eingeschlossen, 
10 Stunden arbeitete, jede Minute 
8200 zählte und keine Pause siir Mit- 
tagsessen mochte. Er Iviirde die Arbeit 
in 12 Jahren, 272 Tagen 2 Stunden 
und Mk Minuten decndigen und wahr- 
scheinlich sich weigern, die gleiche 
Arbeit fiir dne fadelhasteste Gehalt 
nochmals zu thun. 

Tae Gewinn des eingetretenen Got- 
ded ist gerade nicht geeignet, Zugriiuder 
anzutocten Eis tviirde 2,5un,58:t.8 
Pfund Tron oder 2,0-t.«(,t;l.·3 Pfund 
Avoirdndeie betragen, oder WEL- 
Tonnenx Ists Eiienbatmsrachtwagcn, 
jeder von l» Tonnen Kot-antun waren 
sin· die Ladung erforderlich. Zie wirr- 
dcn fnnf Ziege ron je 20 Wanen bilden, 
nnd drei Wagen toitrdeu übrig bleiben. 

Ter geschickteste Gidldirunner kann 
sitt-I uns-m tsirom Neid ein Blatt von 
» Qiiadmth herstellen Wenn er 

sei-ne bis-mit tu dem nngelsotenentsiotde 
in Anwendung hängt, wurde er genug 
Litntthxtc ins «":-.s1ttn, um Zutun Qua- 
drnttm it-: .t damit m i-«-:-s.·cken. oder ciue 
Alimxcnde Zirrsc Istsxi ; Inf- Breite 
nnr die Erd-c. ist-J einen Rinde-nett Pfad 
von Ini: Simse- naid dem Monde. 
Aue ein-pro »Er-sitt ist-old taan umn 
einen :,»« Lins- innigcn tsiotddrnht 
Zieht-Eh Lenz-. man diese Rechnung mif 
den tssetdssnzzicn ais-treuem so ergibt irrit 
eine Laus-Te non I,:;s;;·.,t-."--t,7-t? Tikieilein 
was wem-Inn rinnt-«- rn einein eint-et 
von it Etrnxkaen die nach dem Entntn 
und hatt- :,urn-.f. Irr Draht nun-de 
nicht nun-, ins Zum Umring- reichen, 
und M Weitem trittst nun Tiiemum 
dem entfernte-ten Sterne den Sonnen- 
st)stem:s. 

Eiobcrge in der Ziidscin 
Nach den Gerichten non Zeefnbrern, 
die ntn dae Wo Horn nnd zwischen 
Europa nnd Australien segelten, ent- 
senden die nniaritiiilpcn hie-biete ein- 
erftanniirizc Menge non Eis-bergen 
Eine Nnnnner des .,-.!iantiichen Maga- 
zin-v« bringt Mittneiiungen von etwa 
Bot-o Kapitijnen itber deren Fnlnten in 
den letzten anderthalb Jahren, wonach 
diese Eiefiiichein Schotte-n nnd Ein-« 
bei-ge mit einer Geiammtfiiichc non 

mehreren Millionen Quadratiilos 
metern, Und zwar zwischen dem sm. 
und mi. isirnd jin-lieber Breite nnd 
zwischen dem ji«-i. de toeftlicher bio 
htt. Grad Sizii-Hier Lange won Circen- 
nsieln begegnet Find. Die Eioberge 
zeigten iibcrraichende Großenverhäit- 
nifie, da einige laum die Waffe-roher- 
fliiche über-ragten nnd andere sich bis 
450 Meter darüber erhoben; darunter 
gab co solche von kaum 100 Quadrat- 
mctet neben anderen von 50 Quadrat- 
kilorneter und mehr Oberfläche Viele 
Schiffe kamen Dadurch in ernsthafte 
Gefahr. Einzelne stießen niitEiebet- 
gen zusammen nnd gingen dabei zu 
Grunde, andere wurden dahinli schwer 
beschädigt Zuweiien schlugen große 
Eint-ergo gänzlich inn, io daß deren 
nntere Fläche nach oben zu liegen kann 
und zeigte sich diese mit gefrorener 
Erde und Felsgestein bedeckt, so baß 
sie denAnblick trockenen Landes darbot. 

Alte Damen- Jn Winchmore 

Pist, England, starb tijrtzlich Mcck 
Eeverclh die Wittwe eines Wyites 

chapcler Schiffbauers, in ihrem nu. 
Lebensjahr-r Zie heirathete am II. 
April Ist-l und lmttc l:: Minder-, von 
denen das jmmftc jeder W Jahre alt 
ist«- -Fine Frau Nray in Chathqm ek- 

wichte vor Kurze-m das hohe Alter von 
102 Jahren. 

Just 278 Pfund wiegt ei«n 
14 j ähri ges Madchcn in Smoky 
Vollm, W. Dabei nimmtdas Körper- 
zcwicht der jugendlichen Schönen rqpid 
kn. Das Mädchen ißt nie Fleisch, ist 
dagegen eine große Freundin von süßen 
Speisen. Mit Vorliebe del-tritt sie 
sich an Zucker und dank-y- 

Nur «-4.«-,000,000(Tigqrrct· 
kenfchachnstn hat eine der größten 
Papierschacixm Fabr n in New- 
davem Consi» taut es m Auftrage zu 
liefern, den dir Fatzrit kürzlich empfing 
rmd in drei Momfien athufschren ge- 
senkt. 

Der ..E!:kst2!s,ss M« der Sper- 
ling sj d g c r disk-schimme- ist Bewi- 
Gomiue von Jumm Trotz-dem dem 
Manne der rechte Arm sehst, hat er 
"eit unt 1395 bis vor Kurzem 15,000 
m- t einen Blei-er erschaffen- 

MehlsæFmtcrhaudluus 
—cpll— 

Ydam Groinbackh 
Alle Sorten Weisen, Roggem Cjotn und 

Buchwenen Mehl, Kleie, Schrot usw. 

Illk Crit-n frischen Oasen-Sausen 

SatneI1-Buchmcizen zu verkaufen! 

Bikyclcs, Geruches-« 
12 gut-ga- 

tfchtc 
gelobt-ne Bamw 
Pan oncn EEZ letrtcy 

3 or 

E sgkgikgeaup gdns Bor. 
F .-H«-." chcnichirme reparirt 

Zuka neu bezogen. Bezüge nnd neue 
Music Wk Auswahl stets on band 

P. F. KAISKT 
LocnstStmfze. 

W. H. Thompsmh 

Juli-somit nun Jloltm 
; Primiin in allen Gerichte-m 
HGrundetgenthumggcschäftc und Collektios 

nen eine Spezialität 

Großer Verdienst( 
I-- Ink» Akt-ji- »-ICmN1.b-mfm’1m Mk in 

.«--«- Elztckshmst Eka un wnj tin-ex Nishi-am 
— EIN smk THE-N munnhckæn of» krick-häer 
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;n: ·«"(i-»«l udn »Mit-Harz:ss.e·1·i».«nat ppsmsn hun, 
.h::k VII-n »H: IVHHH Usku stequpr H-«I·-,-sk.-.;, 
·--1:;-.n·«n-e«11.7.s-»H- sl «sr:·«—:1-. 
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RIPA-NS 

The modern stand- 

ard Family Medi- 

cine: Cures the 

common every-day 
ills of humanity. 
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Eine folide 

Goldmfüiltc Uhr 
sins 7.50. 
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